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 PRAXIS IM BLICKPUNKT 

04 Standards, Kerncurricula 
und schuleigene Lehrpläne
Für die Kernfächer gibt es bereits nationale Bildungs-
standards. Im Fach Sport hat die Diskussion darüber 
ebenfalls begonnen. Wer mitreden will, findet hier 
alles, was man dazu wissen sollte.

14 Welche Standards für den Schulsport?
Mindest-, Regel- oder gar Maximalstandards: Welche 
Anlage macht Sinn? Eine Präzisierung sportpädagogi-
scher Ansprüche.

19 Kompetenzentwicklung im 
Erfahrungsfeld Turnen
Ein standardorientierter Unterricht nimmt den Aufbau 
von Kompetenzen in den Blick. Was das heißt, zeigt 
dieses Beispiel zum Niedersächsischen Kerncurricu-
lum Sport.

Dieses Heft wurde moderiert von  
Heinz Aschebrock und Günter Stibbe.
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24 Bildungsstandards am Beispiel
«Bewegen an Geräten»
Fachliches Lernen ermöglichen und gleichzeitig die 
Entwicklung fördern – ein Beispiel für die Umsetzung 
von Standards, bei der auch die Qualität des Unter-
richts eine wesentliche Rolle spielt.
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46 Der Sprunggarten
 Franz-Michael Becker
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38Handlungsfelder einer
«Bewegten Schule»
Konkrete Gütekriterien einer Bewegten Schule – ein 
Wettbewerb aus Nordrhein-Westfalen liefert Beispiele 
und Anregungen.

Franz-Michael Becker

Der Sprunggarten
Sieben Stationen für eine 
abwechslungsreiche Sprung-Stunde. 
Mehr dazu auf Seite 46

EXTRA: Stationenkarten

34Bewegung als Prinzip
Die Frage nach Standards stellt sich auch für die 
Bewegte Schule. Welche Qualitätsmerkmale sollte sie 
erfüllen?

30Standards und Kompetenzen – 
das Beispiel Luxemburg
Bewährtes verfeinern, Neues ermöglichen, Innovation 
fördern – diesen Ansprüchen musste sich die Lehrplan-
revision im Fach Sport in Luxemburg stellen.
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Über die Schlucht
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Hocke über die Mauer

Der hüpfende Tausendfüßler
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Die schwingende Schlange


